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Gummersbach, 16. Juli 2019 
 
 

Elsenrother Kreuzheide mit neuem High-Light 
für kleine Besucher 
 

 
Attraktion für kleine Sportfans des TuS Elsenroth: Das neue Spielgerät auf der Kreuzheide 
         Foto: Wolfgang Abegg 
 
 
„Wir bitten um eine Spende für die Jugendarbeit und den Kunstrasenplatz für „seinen“ TuS 
Elsenroth“ – so war es 2016 unter der Todesanzeige von Willi Schmidt, dem langjährigen 1. 
Vorsitzenden des TuS Elsenroth zu lesen. Über 3.500 Euro kamen damals zusammen, für die 
es galt, eine nachhaltige, sinnvolle Verwendung zu finden. Jetzt war es soweit. Auf dem 
Sportgelände des TuS Elsenroth, der Kreuzheide, wurde ein neuer Hingucker seiner 
Verwendung übergeben. „Ein Spielgeräte-Turm für unsere kleinen Besucher und 
Vereinsmitglieder“, so der 1. Vorsitzende Hartmut Schmidt. 
 
Mit großem Engagement der Fußball- und der Turnabteilung des Vereins wurde das Projekt 
2018 vorangetrieben. Insgesamt wurden 10.000 Euro investiert. Sponsoren wie unsere 
Sparkasse, eigene finanzielle Mittel und erhebliche Eigenleistungen waren erforderlich. 
Dazu halfen die Mitarbeiter des Bauhofs der Gemeinde Nümbrecht dem Verein. „Alle haben 
kräftig mit angepackt“, sagte Christoph Goße, Abteilungsleiter der Fußballabteilung, der 
sogar den Transport vom Hersteller in Kassel nach Elsenroth organisierte. 
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Das Ergebnis kann sich sehen lassen, eine tolle Spiellandschaft, die bei den kleinen 
Besuchern der Kreuzheide für viel Abwechslung sorgen wird. „Vielleicht können die Eltern 
nun künftig das Geschehen auf dem grünen Rasen, bei hoffentlich besserem Wetter, mit 
noch mehr Ruhe verfolgen“ meinte Hartmut Schmidt mit einem Augenzwinkern. 
 
 

 


